
Offizielles Organ der Eicher See Gemeinschaft e.V. und des Wasserversorgungsverein Eicher See e.V.

Eicher See Bote
Nr. 3/ 2022 – 19. Ausgabe

love, peace & harmony

Wasserbühne– 
ein Event der Extraklasse 

Eine Veranstaltung der besonderen Art 
mit dem Beat-Performer Peter auf dem 
Eicher See. Bei herrlichem Wetter gab es 
für viele ein Kennenlernen auf einer See-
rettungsinsel, welche zum Dancefloor ak-
tiviert wurde. 
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Der gesamte Vorstand wollte mit den Mitgliedern feiern. 50 Jahre, das ist doch ein ordentliches 
Jubiläum. Aber wie gehen wir es am Besten an? Wir sind nicht ausgestattet und der berufliche 
Alltag hat sich im Verhältnis zu der Zeit von vor 25 Jahren wirklich sehr verändert. Keiner hat 
mehr wirklich Zeit eine solche Veranstaltung vollständig auf die Beine zu stellen.  

Was tun? Wir haben uns Unterstützung geholt. Angela mit der Kleinen Kneipe hat die Location 
und das Drumherum gestellt und wir haben die Einladungen, Deko-Ideen und den DJ besorgt.  

Kleine Hindernisse, aufgrund nicht vollständig abgeglichener 
Terminkalender, ließen sich beseitigen und so startete die 
Party am 2. Juli 2022 gegen 17:00 Uhr.  
Zunächst war die Party bestens von den Bienen und Wespen 
besucht. Jeder hatte bestimmt einen Gast an seinem Essen 
oder Getränk. Doch nachdem der DJ dann ein wenig auf-
gedreht hat und die Essen ziemlich gegessen waren, kehrte 
bei diesen Partygästen Ruhe ein und wir zweibeinigen Gäste 
durften uns austoben.  
Es gab viele Gespräche. Jeder hatte die Chance neue Leute 

kennen zu lernen. Die Musik spielte die Hits der 70er bis zu den Hits von heute und jeder kam 
musikalisch auf seine Kosten. Besonders wichtig war das „Haus am See” von Peter Fox, bei dem 
alle begeistert mitsangen. 
Ein besonderer Hingucker waren die alten Autos, die direkt beim Besuch des Festes ins Auge fie-
len. Denn das große Motto war „Eicher See Gemeinschaft vor 50 Jahren und heute”. Ganz in die-

Die 50-Jahrfeier der Eicher See Gemeinschaft 

50 
Jahre 
 ESG
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sem Sinne gab es im Pavillon eine Diashow mit vie-
len, wunderschönen Bildern von den Anfängen des 
Sees, der Bebauung und der Entwicklung bis heute.  
Ich würde sagen, es war ein kleines, dafür rundum 
gelungenes Fest. Vielen Dank an Angela und die 
Kleine Kneipe, die mit ihrem Team unermüdlich auf 
den Beinen war, damit alle Gäste immer genug zu 
Essen und zu Trinken hatten. 
Carina Rühl – Schriftführerin
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So die Einladung in Kurzform! 
Auch in der Planungsphase lag 
in der Kürze die Würze! Kaum 
war die Idee geboren, wurde 
sie umgehend in die Tat umge-
setzt.  
Unter der Führung und Organi-
sation von Richard Schlott und 
der Haftungsübernahme durch 
die ESG, wurde in Windeseile 
ein einzigartes und noch nie 
dagewesenes Event auf dem 
See umgesetzt. 
Wie alles begann: 
Richard Schlott traf Anfang Au-
gust Peter (Piere Percussion), 
ein Trommler der besonderen 
Art – Herr der Frequenzen. Er 
brachte schon internationale 
Dancefloors mit seinen Drums 
und Percussions zum Beben. 
Nach einem verbalen Schlag-
abtausch war beschlossen: Pe-
ter kommt mit seinen Bongo- 
trommeln und seinen extra-
vaganten Drums an den Eicher 
See. Der Terminplan des Per-
fomers gab dann den 13. Au-
gust 2022 vor. Also in zwei 
Wochen. 
Ein sportlicher Zeitplan! 
An dieser Stelle kommt unser 
1. Vorsitzender, Peter Wenke, 
ins Spiel. Er hat die Idee aufge-
schnappt und war so angefixt, 
dass er kurzer Hand bei den 
Gemeindegremien einen An-
trag durch die ESG, zur Auf-
hebung des Ankerverbotes für 
diesen Tag, gestellt hat. 
Im letzten Jahr war durch Co-
rona eine Planung für eine 
große Jubiläumsfeier nicht 
möglich. Daher wurde das 
Ganze nun unter das Motto der 
50-Jahrfeier ESG gestellt. Dass 

die Gemeinde, die SGD Süd 
und alle dafür infrage kommen-
den Ämter in dieser kurzen Zeit 
ihr OK geben würden, wurde 
noch ein wenig belächelt und 
nicht wirklich geglaubt. Umso 
größer die Überraschung! 
Innerhalb von drei Tagen war 
die Genehmigung ausgestellt. 
Zack! 

Nun hieß es Gas geben! 
Alles ging jetzt rasend schnell. 
Eine Vorstandssitzung der ESG, 
die Überprüfung der Haftung, 
GEMA, DLRG, Wasserschutz-
polizei, etc. Anstatt einer „Teil-
nahmegebühr” wurde eine 
Spende zu Gunsten der Kita in 
Eich ausgerufen. 
Nach dieser kurzen und hekti-
schen Phase des Vorbereitens 
stand das Konzept! Es konnte 

losgehen!! Unser Trommler 
brachte sogar eine original See-
rettungsinsel mit, die als Dan- 
cefloor aktiviert wurde.  
Alles war durchdacht, dann er-
reichte uns die Info: An diesem 
Tag sollte eine recht große und 
internationale Segel-Regatta 
durch den See stattfinden. Die 
hatten wir glatt übersehen!  
Mit einer Info über unseren 
Newsletter und über die ent-
sprechenden WhatsApp-Grup-
pen, wurde an das gegen- 
seitige Verständnis von Seglern 
und den Bootskapitänen appel-
liert, die Segelregatta nicht zu 
stören. Alle Bootsfahrer waren 
sensibilisiert. Im Nachhinein 
können wir behaupten: Es gab 
keinerlei Störungen oder Hava-
rien. 

WASSERBÜHNE – ein Event der Extraklasse

Musikperformance 
am Samstag, den 13. August 2022 

auf der Hammerseite des Eicher Sees 
(nähe Tonnenleger) 

Motto: 
Wir sammeln für die Kita Eich im Rahmen 

unserer Eicher See Gemeinschaft. 
Spenden kann jeder; vor Ort oder 

an die Eicher See Fontäne 
mit dem Stichwort „Event am 13.8.22” 

Und nun zum wichtigsten Teil: 
love, peace & harmony - genießt den Event! 

Eure ESG und das Fontänen-Team Eicher See
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Zu Beginn hielt die Kindergar-
tenleiterin der katholischen Kita 
St. Michael in Eich, Felicitas 
Baier, eine kurze Ansprache 
und bedankte sich für die Un-
terstützung. 
Während dem gesamten Event 
fuhr Richard Schlott immer wie-
der mit einem kleinen Böötle 
durch die Menge und sammelte 
Spenden  für die Kita ein. Diese 
konnten auch über ein speziell 
eingerichtetes PayPal-Konto 
oder über Banküberweisung 
getätigt werden.  
Am Ende konnte die ESG ins-
gesamt 5029,– € als Erlös für 
das Crowdfunding der Kita ver-
zeichnen, wobei hier die Einzel-

zuwendung eines großzügigen 
Spenders von 2500,– € mit da-
bei war.  
Das Wetter war perfekt und die 
Stimmung an Bord der Boote 
war ausgelassen. Ganz nach 

dem Motto in der Einladung  
„love, peace & harmony – ge-
nießt den Event!” 
Langsam kam die Dämmerung. 
Es war ein fröhliches Miteinan-
der an Board der teilnehmen-
den Boote. Jeder hatte seine 
Getränke und Snacks dabei. 
Viele SUPs, Tretboote und Surf-
bretter ließen sich zwischen 
den Booten treiben und auch 
ein großer schwarzer Schwan 
machte die Runde. 
Manche nutzten das ange-
nehme Wasser, um von einem 
zum anderen Boot zu schwim-
men und überall wurde man 
freundlich, meistens mit einem 
Gläschen zur Erfrischung be-
grüßt und aufgenommen. 

Am späten Nachmittag füllte sich die „Partyfläche” lang-
sam.

Party-people 



Beim „Ship-hopping” lernten 
sich einige Leute kennen 
 
Peter – unser Beat-Performer 
– er rockte die Location
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disziplinierte Verhalten der 
Gäste, das phantastische Wet-
ter und die tolle Musik am Ende 
überlegen sich die Veranstalter, 
ob es im nächsten Jahr wieder 
ein solch großartiges Spektakel 
auf dem See gibt. Ich fänd’s 
klasse! 

Die Bühne – ein Floßkonglomerat vor dem Tonnenanleger auf der Hammer Seite

Je später der Abend, desto aus-
gelassener die Gäste. 
Zur Überraschung aller Teilnehmer 
und Anlieger, wurde in der Dämme-
rung ein Feuerwerk von den Ufern 
des Motorjachtclubs Gernsheim ab-
gefeuert. 
Als erster Event dieser Art, war es 
ein gelungener Auftakt. Durch das 



Pünklich um 23.30 Uhr nahmen alle wie-
der Kurs gen Heimat
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Das Feedback der Teilnehmenden 
lautete: 
„Durch diese Veranstaltung haben 
wir Leute kennengelernt, die wir 
vorher nie gesehen haben”. 
„Durch die kleineren Boote konnte 
man von einem zum anderen wan-
dern und neue Leute kennenler-
nen. Das war prima!” 
Alexandra Sonnabend-Spies – 
stellvertr. Vorsitzende 

Überraschung des Abends – Feuerwerk von den Ufern des Motorjachtclubs Gernsheim
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Niedrigwasser und hohe Tem-
peraturen – das sind die bes-
ten Voraussetzungen für das 
Wachstum unserer Wasser-
pflanzen am Eicher See.  
Die Pflanzen die bis zu einem 
gewissen Punkt sogar für bes-
sere Wasserqualität sorgt (sie 
säubern das Wasser und bilden 
Sauerstoff), wird ab dem Mo-
ment zur Plage, wenn ganze 
Unterwasserwälder und sogar 
oberflächliche Teppiche auf 
dem Wasser entstehen. Nicht 
umsonst trägt die invasive 
Pflanze den Namen „Wasser-
pest”. 
Dies musste auch unser Fontä-
nenteam feststellen, als die 
Ansaugpumpe der Fontäne nur 
noch begrenzte Leistung er-
brachte. Mike Kohl befreite die 
Anlage eigenhändig von dem 
übergriffigen Grün. Hatte man 
doch Anfang des Jahres noch 

gehofft, dass es dieses Mal 
nicht ganz so schlimm würde, 
wurde diese Hoffnung spätes-
tens im Hochsommer zunichte 
gemacht. Über lange Wochen 
hatten wir Temperaturen von 
über 30° C und mehr – von 
Regen keine Spur. Das Wasser 

im See wurde immer weniger 
und man konnte den Pflanzen 
beim Wachstum zuschauen. Es 
ist erschreckend, wie schnell 
sie sich vermehren. Viele Was-
seranlieger bereinigen das Ufer 
von Hand mit verlängerten 
Sensen und Rechen. Meistens 

Die Pest im See 
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hält das aber nur einige Tage 
an, bis sich erneut ein Teppich 
voller Grün bildet.  

Auf eine private Initiative 
wurde sogar ein Mähboot be-
stellt, was für rege Aufmerk-
samkeit und Interesse sorgte. 
Der ungewöhnliche Anblick ließ 
so manch einen schmunzeln. 
Ein Gefährt der besonderen 
Art. Für alle Interessierten am 
Mähboot: Entsprechende Er-
fahrungswerte des letzten Ein-
satzes liegen vor und können 
gerne bei der Geschäftsstelle 
erfragt werden.  

Der Sensenmann kann gut und 
gerne vor 10–12 Grundstücken 
an einem Tag abmähen. Somit 
sollten sich die direkten Nach-
barn miteinander verständigen 
und ggf. in Abschnitten mähen 
lassen. Nur so lohnt es sich für 
den Mähbootbetreiber. Wir lei-
ten Anfragen zu diesem Thema 
auch gerne weiter über: 
eicher-see-gemeinschaft.de 
Meine persönlichen Recher-
chen im Netz haben erbracht, 
dass regelmäßiges Entfernen 
eine Möglichkeit darstellt, die- 

se grüne Invasion in Schach zu 
halten. 

Da dieses Kraut ein Rizomen-
gewächs ist, sollte man beim 
Schneiden darauf achten, 
möglichst alle Einzelteile aus 
dem Wasser zu holen. Jedes 
abgeschnittene Stück ist sofort 
selbstständig und kann neue 
Ableger bilden. 
Das macht die Sache außer-
ordentlich kompliziert und an-
spruchsvoll. Die Pflanze wird 
ungefähr drei Meter hoch. Viel-

leicht wäre auch ein tieferes  
Ausbaggern des Sees eine an-
dere Möglichkeit? Es gab da 
einen Internet-Artikel der be-
schrieb, dass diese Pflanzen 
alle sieben Jahre weiterwan-
dern ... 
Unter den gegebenen Umstän-
den fänden wir es schön, wenn 
sich die Pflanzen schon für 
einen früheren Zeitpunkt ent-
scheiden könnten. 
Alexandra Sonnabend-Spies 
– stellvertr. Vorsitzende

„Rasenmähen mal anders”
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Als fleißiger Leser des See Bote möchte ich Ihnen mal 
mein Trauerspiel mit der Firma Inexio mitteilen ! 

Im Gegensatz zu Ihnen, hat bei uns in 2020 kein junger Mann geklingelt, wir haben 
erst durch die Artikel im Eicher See Bote von dem Ausbau erfahren! Aufatmen! 
Vielleicht anständiges Homeoffice möglich, sofort an die Firma gewendet und einen 
Auftrag vergeben. Die Zeit ging ins Land, die Straßen wurden aufgerissen, auch im 
Nachtigallenweg wurden Leerrohre verlegt, bei allen Anwohnern, nur bei uns nicht!! 
Anfrage über Hände und Füße mit Hilfe von Nachbarn, bei dem Vorarbeiter, es liegt 
kein Auftrag für uns vor!! 
Wieder zwei Tickets erstellt und irgendwann mal auf der Promenade einen Herrn er-
wischt der Deutsch sprach und wohl direkt für die Firma Inexio arbeitete. Die Aufträge 
würden in der Reihenfolge nach Eingang abgearbeitet . 
Das Ende zwei Jahre, zig Tickets und Telefonate später liegt bei uns nicht einmal ein 
Kabel!! 
Wollen sie jetzt die ganze Straße erneut aufreißen, um uns das Kabel zu legen? 
Wir sind gefrustet und haben jetzt letztendlich aufgegeben. 
Leserbrief von B. Schlossig-Muth
In Deutschland hält die Zukunft 
Einzug! Weiße Flecken werden 
erschlossen – Glasfaser auch 
am Eicher See. 
Wer nicht rechtzeitig aufspringt, 
verpasst den Anschluss. 

Das ist das Fazit von Anwoh-
nern, die mit der Firma Inexio 
nicht schnellgenug vertrags-
einig waren. 
Viele Haushalte haben den An-
schluss an das „schnelle Netz” 

geschafft und sind zufrieden 
mit dem Ergebnis. 
Unsere Leserin ist vom Anbieter 
Inexio und seiner unflexiblen 
Art, mit neuen Kunden umzuge-
hen, enttäuscht – und das zu 
Recht! 
Auch ich warte noch auf einen 
Anschluss im Haus meiner El-
tern, die vor zwei Jahren den 
Vertrag mit als Erste unter-
schrieben haben. Auf Nachfrage 
wurden Aufforderungen die 
Verträge nochmals zuzusenden 
gestellt, Tickets wurden eröff-
net. Ansprechpartner am Tele-
fon: Fehlanzeige! Auch wir sind 
noch nicht vollends mit allen 
Geräten vernetzt.  
Glück dem, der seinen An-
schluss sicher hat.  
Für alle anderen: 

0800 784 9375 
… Inexio, 

da werden Sie geholfen! 
Alexandra Sonnabend-Spies 
– stellvertr. Vorsitzende

Vom Bambus zur Lichtgeschwindigkeit?!
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Seit dem 2. Mai 2022 ist Sarah Eberhardt die 
neue Verantwortliche für den Bereich Touristik 
in der VG EICH. In den ersten Wochen wurde 
Sarah Eberhardt von Sigrid Krebs eingearbeitet, 
die in den vorzeitigen Altersruhstand getreten 
ist.  
Für Vereinsmitglieder und solche die es werden 
wollen bleibt Sigrid Krebs Ansprechpartnerin 
und Geschäftsführerin des Touristik- und Kultur-
vereins der VG EICH und setzt sich weiterhin für 

deren Belange und ehrenamtlich für touristische 
Aktivitäten ein. 
Für die Vereinsmitglieder des Touristik- und Kul-
turvereins, ist Sigrid Krebs unter der neuen Mail-
adresse: touristikverein@vgeich.eu und telefonisch unter 06246 6994 erreichbar. 
Sarah Eberhardt bringt umfangreiches Know how durch ihre Ausbildung und reichlich Berufs-
erfahrung als Reisebürokauffrau mit. Im Bereich Gruppenreisen für Unternehmen, hat sie in den 
letzten Jahren reichliche Erfahrungen gesammelt. Die Verbandsgemeinde Eich mit ihren fünf Orts-
gemeinden sind ihr nicht fremd, denn sie lebt in Eich. 
Mit frischen Ideen und Engagement treibt Sarah Eberhardt  die Weiterentwicklung  des Tourismus 
in der Verbandsgemeinde voran. Erreichbar ist sie telefonisch unter 06246 6917 und der Mail-
adresse: Sarah.Eberhardt@vg-eich.de 

Generationenwechsel findet statt
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Vor geraumer Zeit hat die Gemeinde an der Slipanlage am Eicher See Poller in den Boden ein-
betonieren lassen, die ein einfaches Benutzen der Rampe nicht mehr möglich machen (Wir hatten 
informiert). Dies hatte den Hintergrund, dass viele Fremde mit ihren Booten (allen voran auswär-
tige Angler) schon am frühen Morgen an den Wochenenden kamen und mit viel Getöse und lauten 
Zurufen ihre Boote ins Wasser gelassen haben – sehr zum Leidwesen derer, die in der Nähe der 
Rampe ihre Häuser haben und am Wochenende keine Erholung mehr fanden. Daraufhin ging eine 
Flut von Beschwerden bei der Gemeinde ein, die kurzer Hand die Poller aufgestellt hat.  

Aufgrund gehäufter Nachfragen zum Schlüssel für die Rampe und zur Entlastung der Gemeinde, 
hat sich die ESG ein Konzept für einen Schlüsselkasten angeschaut. Dieser Schlüsselkasten enthält 
insgesamt 10 Schlüssel und kann mit einem Chip/Transponder geöffnet werden. 

Der Schlüsselkasten wird auf dem Grundstück der Geschäftsstelle, Falkenweg 16, installiert. Grund 
für die Auswahl des Aufstellungsortes ist, dass ein Stromanschluss und ein Internetzugang benö-
tigt werden. Dazu kommt, dass wir davon ausgehen bzw. hoffen, dass der Schlüsselkasten auf 
dem Grundstück vor mutwilliger Zerstörung geschützt ist.  

Die Bedienung des Schlüsselkastens: 
u  Zu Beginn werden sich 10 Schlüssel im Schlüsselkasten befinden.  

u  Mit einem Chip, der bei der ESG als Mitglied für 20,- Euro im Jahr bestellt werden kann, 
lässt sich der Schlüsselkasten öffnen. Der entsprechende Antrag wird als PDF auf der Home-
page info@eicher-see-gemeinschaft.de zur Verfügung gestellt oder kann in der Geschäfts-
stelle zu den Öffnungszeiten abgeholt bzw. ausgefüllt werden. 

u  Jedes Mitglied muss vorab die Anzahl seiner Wasserfahrzeuge angeben, so wie das amtliche 
Kennzeichen und Bauart des Wasserfahrzeuges (z.B. Tretboot /Segelboot /Motorboot 
/Schlauchboot). Damit ist eine Nachvollziehbarkeit gewährleistet.  

u  Das System speichert Zeitstempel über die Zeiten der Entnahme und Rückgabe des Schlüs-
sels, sowie die Namen der Nutzer. Jeder Transponder der ausgegeben wird ist jedem Nutzer 
eindeutig zugeordnet.  

u  Wird der Schlüssel nicht vor Ablauf der Entnahmezeit zurückgebracht, wird automatisch ein 
Zeitalarm per Mail an den Vorstand generiert.  

u  Bei Zuwiderhandlungen, wie z.B. Missachtung der Betriebszeiten der Rampe, einem nicht 
sachgerechtem Einsetzten der Poller, ins Wasser lassen von fremden Booten oder Weiter-
gabe des Transponders an Dritte, können über das System die Nutzer ermittelt werden, die 
zu diesem Zeitraum Schlüssel entnommen haben.  

u  Werden Zuwiderhandlungen eindeutig nachgewiesen, wird der Transponder des Nutzers für 
den Zugang zum Schlüsselverwaltungssystem sofort gesperrt.  

u  Für den Fall des Verlustes eines Schlüssels oder Chip/Transponders, behält sich die ESG vor, 
eine dafür festgelegte Gebühr zu erheben.  

u  Natürlich wollen wir den Mitgliedern, die einen Chip/Transponder besitzen, die Rampennut-
zung auch für Bekannte/Verwandte/Freunde, die zu Besuch kommen, ermöglichen. Für die-
sen Fall muss vorab eine formlose Mail an info@eicher-see-gemeinschaft.de geschrieben 
werden. Darin enthalten sein sollte: Menge der Fahrzeuge, Fahrzeugart (Jetski/Segelboot/ 
Ruderboot) und ein ggf. vorhandenes Kennzeichen. Eine Beantwortung dieser Info-Mail's 
bedarf es nicht. Es ist nur wichtig, dass es vorab mitgeteilt wurde. 

Slip‘ mit Chip – Der neue Schlüsselkasten 
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Alle hier aufgeführten Punkte sind zur Vorabinformation und nicht rechtlich bindend.  
Bei Bedarf sind die genauen Nutzungsvereinbarungen in den Formularen einsehbar. 
Abschließend sei hier noch zu erwähnen, dass wir froh sind, dass die Gemeinde uns (der ESG) 
die Verwaltung des Zuganges der Rampe überlässt und sie nicht einfach, bis auf DLRG, Feuerwehr 
und Polizei, sperrt. Denn dafür war sie ursprünglich gedacht! 
Das Schlüsselsystem ist nicht ganz preiswert und finanziert sich über die Nutzer. Daher begrüßen 
wir es, wenn so viele Bootsfahrer/Kaptiäne wie möglich sich der Sache anschließen und regen 
Gebrauch davon machen. In den Gebühren enthalten ist auch die Wartung und Instandsetzung 
des Schlüsselsystems sowie der Rampe selbst. 
Christian Arzt – Stellvertr. Vorsitzender 

Bilder – Texte – Leserbriefe – los geht’s

Eure Texte sind gesucht ! 
Hattest Du schon immer den Wunsch einen Bericht, 
ein Erlebnis oder auch eine wahre Begebenheit zu 
Papier zubringen? Hier ist die Gelegenheit! 
Wir suchen Deine Ideen und Bilder und helfen gerne 
bei der Umsetzung von Texten. Im Gegenzug 
veröffentlichen wir Deinen Bericht in unserer 
Zeitung – dem Eicher See Bote!
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Am Samstag den 3. September 
2022 präsentierten die Eicher 
Vereine die 2. Bierwanderung 
rund um den Altrheinsee. In 
Zusammenarbeit mit der Ver-
bandsgemeinde Eich und der 
Kreisverwaltung wurden die 
Voraussetzungen geschaffen, 
dass die 2. Bierwanderung tat-
sächlich auch wieder stattfin-
den konnte.  
Unter der Organisation des ers-
ten Vorsitzenden des Eicher 
Geflügel- und Vogelzuchtver-
eins Dirk Laubscher, sind wir 
ein paar Tage vorher die Wan-
derstrecke, gemeinsam mit den 
Vertretern der zehn Vereine, 
abgelaufen um die Standplätze 
kennen zu lernen.  
Die Route umfasste elf Statio-
nen und führte über eine Länge 
von sechs Kilometern durch ein 
wunderschönes, naturgeschü- 
tztes Gebiet. 
Da versteht es sich von selbst, 
sich auch an umweltfreundliche 

2. Eicher Bierwanderung um den Altrheinsee

ESG und Kleine Kneipe mit gemeinsamen Stand



15

Eicher See Bote Ausgabe Nr. 19/ 2022

„Spielregeln” zu halten. So 
wurde der Appell der Veranstal-
ter u.a. die Wege nicht zu ver-
lassen, bereitgestellte Abfall- 
körbe zu benutzen, Hunde an 
die Leine zu nehmen und auf-
gestellte Toilettenhäuschen zu 
nutzen, rückblickend gut umge-
setzt.  
Ab 13.00 Uhr konnten die Teil-
nehmer für 3,– Euro eines der 
insgesamt 1.000 bereitgestell-
ten Bierwandergläser erwer-
ben, in die dann auch aus- 
schließlich eingeschenkt wurde. 
Um 14.00 Uhr ging es dann 
nach einer Ansprache der Wan-
derpaten Jan Metzler und Maxi-
milian Abstein los.  
Die Stände versorgten die 
Wanderer mit den verschie-
densten, leckeren Biersorten 
und allerlei schmackhafter 
Köstlichkeiten. 

 Die Besucher hatten allen 
Grund, die Wanderroute bei 
bester Laune zu absolvieren, 
denn das Wetter hielt fast bis 
zum Schluss. Den gemein-
samen Stand der Kleinen 
Kneipe mit der Eicher See Ge-
meinschaft wurde dann doch 
im Regen abgebaut und zurück 

an den Eicher See gefahren, 
was uns die gute Laune jedoch 
nicht verderben konnte.   
Ein schöner Nachmittag mitten 
in der Natur! 

Gabriele 
Appelshäuser-Wenke 
Beisitzerin Natur und Umwelt

Also dann: „Bis zum nächsten Jahr!”
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Auch im Jahr 2022 wurde wie-
der ein RhineCleanUp-Day von 
den anliegenden Kommunen 
am Rhein ins Leben gerufen. 
Am Samstag, 10. September 
2022 machte unser Bürger-
meister, Bernd Hermann, mo-
bil. Die Ortsgemeinde Eich ist 
jedes Jahr dabei und erfreut 
sich immer vieler Helfer. Durch 
das regnerische und kühle Wet-
ter, waren dieses Mal allerdings 
nur die hartgesottenen Um-
weltfreunde Vorort, um das 
Rheinufer von seinem Müll zu 
befreien. 
Am Treffpunkt der Bänke am 
Rheinkilometer 467 wurden 
Handschuhe, Tüten und Müll-
zangen verteilt und Reinigungs-
teams zusammengestellt.  

Dreck weg! … RhineCleanUp 2022
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Gut gelaunt und mit netten Gesprächen ging es los in 
Richtung Gimbsheim und zur Eicher See Einfahrt und 
wie immer war man willens dem Müll an den Kragen 
zu gehen.  
Kaum gestartet, wurde man auch schon fündig! Wie 
die Jahre zuvor wurden vorrangig Glasflaschen gebor-
gen. Aber auch Taue, Schuhe und sogar eine Flaschen-
post wurden sichergestellt. 
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In mehr als 100 Orten entlang 
des Rheins wurde bundesweit 
Unrat gesammelt. Die Kom-
munen entsorgen diesen ge-
sammelten Müll kostenlos. Wie 
viele Tonnen in diesem Jahr zu-
sammengekommen sind, ist 
noch nicht bekannt. Im letzten 
Jahr waren es 320 Tonnen. 
Experten schätzen, dass jedes 
Jahr sogar 380 Tonnen Kunst-
stoff über den Rhein in die 
Nordsee gespült werden. 
Dies ist der Grund, warum auch 
„unsere kleine Aktion” wichtig 
und hilfreich ist. Je mehr Men-
schen mitmachen, umso groß-
flächiger können wir die Um- 
welt reinigen und tragen, wenn 
auch nur ein winziges Stück, 
zum Umweltschutz bei. 

Um 12 Uhr trafen sich die Hel-
fer wieder mit Bürgermeister 
Bernd Hermann der sich herz-
lich bei allen bedankte. 
Der gemeinsame Tag wurde 
mit Getränken, Fleischwurst, 
Brötchen und Schoko-Crois-
sants beendet und mit dem 
versprechen, dass im nächsten 
Jahr wieder alle mithelfen wer-

den. Neben einem Dankeschön 
an Bürgermeister Bernd Her-
mann geht der Dank auch an 
alle, die das ganze Jahr über 
Müll einsammeln und dann kor-
rekt entsorgen. Ohne diese 
umweltbewussten Menschen 
hätten wir viel mehr Müll ge-
funden. 
Eure Bianca Katic 
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Am 30. Juli 2022 erfreute sich der Sport neuer Beliebtheit am Eicher See, als die Anwohner 
gegen null-zweihundert morgens, freundlich von dem sanften Geflüster der Rotorblätter und 
dem seichten Licht der Suchscheinwerfer der Polizeihelikopter, geweckt wurden. 

Ein 67-jähriger Angler war in dieser Nacht mit weiteren Angelkollegen am Rheinufer unter-
wegs. Bei Niedrigwasser ist es nicht unüblich das Angler in den Rhein reingehen, um Fische 
zu fischen. 

In einem Moment der Unachtsamkeit, entfleuchte der Angler dem Sichtfeld seiner Kollegen 
und verließ den Tatort ohne weitere Rückmeldung. Der sofortige Verdacht fiel bei den Kollegen 
auf das Ertrinken des Mannes, woraufhin 
diese die Polizei verständigten. Mit Hun-
dertschaften der Polizei, Feuerwehr und 
DLRG wurde der Rhein durchsucht. Da 
nach mehrstündiger Aktivität mit Helikop-
tern, Booten und Bodentruppen keine 
Hinweise auf das Verbleiben des Mannes 
ermittelt werden konnten, ist die Suche 
in den frühen Morgenstunden eingestellt 
worden. 

Durch die intensive, investigative Arbeit 
der Polizeibehörden fand sich schließlich 
die Lösung: Der Mann wurde wohlbehal-
ten in seiner Wohnung angetroffen. Alle 
kamen mit dem Schrecken und leichter 
Übermüdung davon.       Petri Heil  

Christian Sonnabend – 
Ein junger See-Bote 

Angeln … eine der aufregendsten Sportarten am Wasser 
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Clubhaus Golfclub Worms 
Gernsheimer Fahrt 
67580 Hamm am Rhein 
Tel. 0151 67 51 63 20 
www.gc-worms.de

Öffnungszeiten: 
Di – So           11.30 bis 22.00 Uhr 
Montag         Ruhetag 
Mittagstisch • Kaffee und Kuchen 
Durchgehend warme Küche

Restaurant 
im Golfclub Worms

Martinsgans-Essen 
im November 

Reservieren Sie jetzt !!
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Beim Abriss einer abbruchrei-
fen Hütte auf der Insel am Ei-
cher See, wurde ein altes 
Schätzchen (ein Bus) freige-
legt. Nach und nach, Brett für 
Brett wurde die ehemalige 
Küche und das Bad des kleinen 
Hauses aus den späten 60-er 
Jahren sichtbar.  
Die Vorbesitzer des Grundstü-
ckes am Wasser hatten, so wird 
erzählt, die Wochenenden zu-
nächst in dem Bus verbracht, 
der ausgebaut, über eine kleine 
Kochnische sowie eine proviso-
rische Toilette und Schlafmög-
lichkeit verfügte. 

Schon ziemlich komfortabel, 
zumal zu dieser Zeit die meis-
ten „Freizeitsiedler” die Wo-
chenenden ja noch in Zelten 
verbrachten.  
Inspiriert durch die ersten 
Häuslebauer, stellte der krea-
tive Pächter kurzerhand den 

Bus auf ein solides, hochwas-
sersicheres Fundament und 
baute ein Holzhäuschen drum-
herum. 
Die Kochnische wurde in eine 
kleine Küche und das Proviso-

rium der Toilette in 
ein richtiges kleines 
Bad verwandelt. Ich 
wollte es damals 
kaum glauben, als 
der Eigentümer 
mir erzählte, 
dass das kleine 
Fensterchen zur 
Straßenseite, das 
Rückfenster ei-
nes Busses sei.  
Doch die Bilder, 
die ich während 
des Abrisses ma-
chen durfte, bzw. 
die mir von den 
jetzigen Pächtern 
und Nachbarn 
zur Verfügung 
gestellt wurden, 
zeigen tatsäch-

lich: da beherbergte ein alter 
Bus ein kleines Bad! Die jetzi-
gen Pächter, haben mir das ne-
benstehende Foto (von ihrem 
neuen Haus aus der Vogelper-
spektive fotografiert), zur Ver-
fügung gestellt. 
Sie erzählten mir, dass sie nach 
der Übernahme des Grund-
stücks die Küche in den vorde-
ren Teil des Holzhauses verlegt 

Freigelegt – Einfallsreichtum der ersten Siedler
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haben, um das Bad (im Bus) 
vergrößern und somit komfor-
tabler gestalten zu können. 
Viele Jahre wurden so, auf der 
Grundlage der pfiffigen Idee 
des Erbauers, die Wochen-
enden und Urlaube am schö-

nen Eicher See von unseren 
Nachbarn in einem urigen Am-
biente gelebt. 
Auf unseren Fotos kann man 
gut erkennen, wie der Bus in 
die weitere Umbauung inte-
griert war. Als dieser nun Stück 

für Stück sichtbar wurde, rät-
selten viele Schaulustige, was 
da wohl für eine Automarke 
zum Vorschein kommen würde. 
Von einem VW-Bus, Mercedes 
L319, über Hanomag bis zu 
einem Citroen wurde speku-
liert. Tatsächlich aber war es 
dann doch wohl ein uralter 
Ford Transit, der nun schließlich 
den Weg zum Schrottplatz an-
treten musste. Rund um den 
Eicher See sind im Laufe der 
Jahre Häuser in jeglicher Bau-
weise entstanden. 
Doch an den Einfallsreichtum 
und die Kreativität dieses Häus-
lebauers auf der Insel kommt 
so schnell keiner mehr ran! 

Gabriele 
Appelshäuser-Wenke 
Beisitzerin Natur und Umwelt
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Wieder ist ein ereignisreiches Jahr vorüber

Das Produktionsteam des Eicher See Bote 
bedankt sich bei den Anzeigenkunden, 

Autoren und den Helfern hinter den Kulissen. 
Der Vorstand der ESG wünscht Ihnen allen eine 
frohe Adventszeit, ein geruhsames Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  
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Wie ihr alle wisst, bin ich inzwischen die Schriftführerin in der Eicher See Gemeinschaft. 
Das bedeutet, ich bin immer top informiert über die aktuellen Themen. Sicher kennt 
ihr auch den Spruch: Wer schreibt, der bleibt. Und da scheint etwas dran zu sein. 
Heute wollte ich euch einen kurzen Abriss meiner Sicht aus der Mitgliederversammlung 
geben. Kein echtes Protokoll, denn was Peter Wenke den Mitgliedern da alles erzählt 
und aufzeigt, ist viel zu viel für eine Kolumne. Dafür habt ihr mein Protokoll, das dieser 
Zeitung ebenfalls beigefügt ist. 
Aber habt ihr unser neues Logo gesehen? Es ist erwachsen geworden, geht mit der 
Zeit und ist total modern. Die 466 steht für den Rheinkilometer, wird auch von der Klei-
nen Kneipe im Logo verwendet. So hat es einen Charakter, der die Eicher See Gemein-
schaft und die Kleine Kneipe irgendwie verbindet. Und das ist auch gut so, denn sie ist 
unsere Anlaufstelle für lecker Essen gehen und was trinken. 
Ein echtes Problem in diesem Jahr sind die Wasserpflanzen. Hier hat der Vorstand eine 
Lösung für die Mitglieder gezeigt. Denn es gibt tatsächlich einen Anbieter, der diese 
Wasserpflanzen mähen kann. Das finde ich toll, denn die Pflanzen sind um die Grund-
stücke echt nicht mehr wirklich schön und ehrlich, ich habe sie auch gerodet, ich weiß 
nicht wie lange ich im Wasser war und gezupft und gerissen habe, wie viele Körbe von 
den Pflanzen wir zum Trocknen ausgelegt haben und geändert hat sich eigentlich 
nichts. Das ist schon ein bisschen frustrierend. Aber nicht nur um die Grundstücke sind 
sie nervig. Sie wachsen in Flächen mitten im See und immer wieder wickeln sie sich 
um die Schraube oder kitzeln am Bauch beim Schwimmen. Sie sind auch schön, sie 
geben den Fischen Schutz und den Wasservögeln Nahrung. Aber es sind zu viele. 
Entstanden sind sie übrigens auch durch unser Zutun. Denn die schattenfreien Ufer 
lassen die Sonne bis zum Boden durch. Wir düngen, na vielleicht die Landwirte, aber 
wir Menschen die Felder. Davon kommt auch viel Dünger noch mit ins Wasser. Somit 
herrschen optimale Bedingungen, wenn das Wasser auch noch niedrig ist. Gerade die 
Betongrundstücke waren am meisten betroffen. 

Protokoll einmal anders – Eine Mitgliederversammlung 

Kolumne an die Lebensfreude !
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Ein wiederkehrendes Thema ist der Verkehr. Ja, jeder will Besuch haben, denn es ist 
doch ein echtes Urlaubsparadies bei uns. Ich unterstelle jetzt mal, dass wir langsam 
fahren, denn wir wissen um die Gefahr in den engen Straßen und Kreuzungen. Ihr 
wisst auch, dass es keine Vorfahrtstraßen gibt, alle sind gleichberechtigt. Somit herrscht 
überall rechts vor links. Aber sagt das bitte auch euren Gästen. Denkt an eure Kinder. 
Sie sind es, die in Scharen auf den Straßen unterwegs sind. Sie springen aus einem 
Garten und verschwinden wieder in den nächsten Hof. Seid umsichtig und werbt dafür.  
Für viele besonders wichtig ist der neue Bebauungsplan. Für uns Ossis ist erst einmal 
interessant, dass die Ortsgemeinde Hamm, sich dem Bebauungsplan jetzt angeschlos-
sen hat. Juhu. Denn für uns und zwar für alle Grundstücke bei uns gilt jetzt das Gleiche 
wie drüben. Das ist schön. Was wäre das für ein Durcheinander geworden, wenn die 
Gemeinde Hamm sich nicht angeschlossen hätte. Aber ich kann euch nicht wirklich gut 
über den Bebauungsplan aufklären, denn das ist echt Anne Adam-Volk’s Thema. Sie 
ist da topfit und weiß auch um alle Besonderheiten. Leider ist sie inzwischen nicht 
mehr für die Eicher See Gemeinschaft tätig, deshalb kann ich nicht sagen, inwieweit 
sie noch gerne Auskünfte gibt.  
Ein Anliegen habe ich noch an euch. Wenn ihr ein Thema habt, das euch bewegt, von 
dem ihr vielleicht sogar schon Lösungsansätze habt, teilt es mit uns. Vielleicht bewegt 
es noch mehr von uns allen. Gemeinsam können wir stärker sein als jeder für sich.  
Genug des Protokolls, jetzt könnt ihr das echte Protokoll lesen. Ich danke euch. 
Eure Carina Rühl – Schriftführerin




